
 

 

Der Song Bitter Sweet Symphonie von Richard Ashcrofts  

begleitet mich seit meiner Jugendzeit.  
 

Das Video hat mich damals besonders beeindruckt  

oder sagen wir besser irritiert.  

Ashcroft geht mit stoischem Blick durch die Straßen Londons.  

Er achtet scheinbar auf nichts und geht seinen Weg.  

Manchmal rempelt er dabei Leute an, die ihn dann beschimpfen.  

Er lässt sich davon nicht irritieren und geht einfach weiter.  
(Siehe: https://www.youtube.com/watch?v=1lyu1KKwC74) 

 

Manchmal müssen wir unsere eigenen Wege gehen.  

Gegen Widerstände.  

Bittersüße Zeiten.  
 

Welchen (Lebens -) Weg möchte ich gerne gehen  

und traue es mir nicht zu?  

Mit welchen Widerständen hab ich tatsächlich zu rechnen 

oder was spielt sich nur in meinen Gedanken ab? 
 

Max Altmann  
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